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IlThema

Viceversa - das noch
unbekannte Wesen

von Heinz Bäbler
Wahrscheinlich haben bis heute
die Wenigsten von Viceversa
gehört. Was ist das denn, oder wer
ist denn Viceversa? Die Frage
könnte auch lauten: Wer steckt
hinter Viceversa - schon wieder
so ein neuer Verein?
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Vermittlung^

Nun, die Idee ist schon vor einigen
Jahren entstanden und konnte im
letzten April realisiert werden: Vice-
Versa als Vermittlungsstelle für
Lagerplätze und Freiwilligeneinsätze.

Damit ist das Wichtigste
schon gesagt.

Wenn also Eltern einen Lagerplatz
für ihr Kind suchen, odereinE Behin-
dertEr sich entschliesst, die Som¬

merferien in einem Lager zu verbringen,

rufen sie Viceversa an.
(Adresse: siehe im Inseratenteil dieser

Nummer).

Aber auch umgekehrt soll die Sache
laufen: Wenn eine Organisation
freiwillige Helferfür Einsätze irgendwelcher

Art sucht (ob für kurze, wie ein
Lager, oder für regelmässig
wiederkehrende) wendet sie sich an Vice-
Versa, und zwar möglicht konkret:

- Was wird von den Freiwilligen
verlangt
- Was wird den Freiwilligen

geboten

- Wann und wo findet der Einsatz
statt, etc.

Nur wenn die Organisationen, die
mit Freiwilligen zusammenarbeiten,
ihre Bedürfnisse melden, kann die

Vermittlungsstelle aktuell sein und

genaue Auskünfte erteilen. Dies gilt
natürlich auch für solche, die Lagerplätze

vermitteln möchten. Auch sie
sollten ihre aktuellen Angebote Vice
Versa mitteilen.

Ein weiterer und ebenso wichtiger
Punkt ist, dass sämtliche Änderungen

(ob nun bei den Lagerplatzangeboten

oder bei der Suche nach
Freiwilligen, spielt keine Rolle)
sofort gemeldet werden!
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In den letzten Jahren zeigte es sich
immer stärker- gerade auf der Seite
der Freiwilligen - wie wichtig eine
Vermittlungsstelle ist, und zwar eine
Vermittlungsstelle, die Auskünfte
erteilt, die:

• aktuell sind, d.h. genaue Daten
enthalten (und nicht nur den
ungefähren Zeitraum angeben),
aber aus denen auch klar wird, ob
für diesen oder jenen Einsatz
noch Leute gesucht werden, bzw.
ob in diesem oder jenem Lager
noch freie Plätze vorhanden
sind.

• in einem ersten Schritt von
bestimmten Organisationen und
deren Absichten (Ideologien)
losgelöst sind.

• eine grosse Sucherei von
Organisation zu Organisation ersparen;

sie (die Auskünfte) sollen
auch nicht eine Ansammlung
unendlich vieler Daten sein, sondern
möglichst genau auf die Fragen
des/der Interessentin eingehen.

Dieser Punkt zeigt deutlich, dass
Viceversa «nur» Erstinformationen
vermittelt; der Kontakt mit der
Organisation, die den Lagerplatz anbietet
bzw. Freiwillige sucht, soll und muss
von der interessierten Person
selber übernommen werden.

Diese Vermittlungsstelle von
Lagerplätzen und Freiwilligeneinsätzen
soll und wird sich nicht auf eine
bestimmte Art von Einsätzen
beschränken - Viceversa ist also für
alle Institutionen und Organisationen

offen, die mit Freiwilligen
zusammenarbeiten.

Mit diesertäglich aktuell gehaltenen
Auskunftsstelle kann auch die
schriftliche Information (z.B. in Form
von allgemeinen Ü be rsichts-Broschüren)

nicht ersetzt werden.
Gerade solche verschiedenen Mittel
(aktuelle Telephonauskünfte und
allgemeine Broschüren) können sich
ergänzen.

Viceversa ist - dies geht schon
aus dem «Alter» hervor- noch im
Aufbau begriffen; das bedeutet,
dass sich zur Zeit nicht alle
Organisationen, die mit Freiwilligen
arbeiten, sich daran beteiligen.
Dies rührt zur Hauptsache daher,
dass Viceversa zu wenig bekannt
ist. Verschiedene Umfragen bei
solchen Organisationen, wie
auch Zusammenkünfte von
Freiwilligen zeigten immer wieder ein
grosses Bedürfnis für eine solche
Stelle, bei der schnell und
telephonisch Auskünfte eingeholt
werden können... ¦
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